
GEMEINDE LEHRE
Der Bürgermeister

Bekanntmachunq

Die nachstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2O2O wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.

Die nach dem Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) erforderlichen
Genehmigungen sind durch den Landkreis Helmstedt am 1'1.12.2019 unter dem Aktenzeichen 20 - 15
- 00 / 014 erteilt worden.

Der Haushaltsplan der Gemeinde Lehre für das Haushaltsjahr 2020liegt gemäß g 114 Abs. 2 Satz 3
NKomVG

vom 02. Januar bis 14. Januar 2020

während der regulären Öffnungszeiten zur Einsichtnahme in den Räumlichkeiten der lnformation
(Erdgeschoss, Zimmer 15) des Rathauses Lehre, Marktstraße 10, öffenflich aus.

Die Haushaltssatzung 2020 wud darüber hinaus ab dem 02. Januar 2020 auf der lnternetseite der
Gemeinde Lehre unter folgendem Link:

gemei nde-leh re.de/venrvaltu n g-pol iti Ugemei nderecht/fach bereich 20

einzusehen sein

Uber diesen Zeitraum hinaus kann jedermann Einsicht in den Bericht über die Unternehmen und
Einrichtungen, an denen die Gemeinde Lehre beteiligt ist (Beteiligungsbericht), gewährt werden.

Lehre, 18. Dezember 20lg
Der Bürgermeister

ku-
Andreas Busch

Ausgehängt am:

Abzunehmen am:

Abgenommen am

02.01.2020

15.01.2020
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HAUSHALTSSATZUNG
der Gemeinde Lehre fúr das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund des s 1 'l 2 des N¡êdersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomvG) ¡n der gelten-
dên Fassung hat der Rat der Geme¡nde Lehre ¡n se¡ner s¡tzung am 20.09.2019 folgende Haushâlts-
satzung bescùlossen:

s1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird

im Ergebnishaushalt

m¡t dem jewe¡ligen Gesamtbetrag

-A2-

s4

Der Höchstbelrag, b¡s zu dem L¡quiditätskredite im Haushaltsjahr 2020 zur rechÞeitigen Le¡stung von
Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, w¡rd auf 2.2OO.0OO € festgesetã.

s5

Die steuersätze für d¡e Realsteuern werden für das Haushaltsjahr zo20 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) fúr land- und forstwirtscfiaftliche Betriebe

GrundsteuerA 450 v. H.

b) fi¡r bebaute Grundstücke

Grundsteuer B 440 v. H.

2. Gewerbesteuer 3BO v. H.

s6

1. Ein Fehlbetrag ¡m s¡nne von s 115 Abs.2 zitfet 1 NKomVG ¡st unerhebl¡cñ, solange er 2%
des Gesamtbetrages der Auszahlungen aus laufender verwaltungstàtigke¡t nicht übersteigt.

2. Bisher n¡cht veransdrlagte oder zusâÞl¡che Aufwendungen oder Auszahlungen be¡ e¡nzelnen
Haushaltsposit¡onen sind im s¡nne von s lls Abs. 2zrfler 2 NKomVG unerhebl¡ch, solange
s¡e 2% der Gesamtaull¡rendungen oder -auszahlungen des jeweiligen Te¡lhaushaltes nicht
überschreiten und ihre Deckung im Rahmen des Gesamthaushaltes gewährle¡stet ist.

3 unerhebl¡cù im sinne des s i17 Abs. 1 NKomvc sind i¡ber- oder außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen b¡s zu einem Betrag im Einzelfall von S.OO0 Euro.

4. Als erheblich im Sinne des S 12 Abs. I S. 1 KomHKVO sind lnvestitionen ab e¡ner Wertgrenze
von 3 M¡llionen Euro anzusehen.

Lehre, 26.09.201 I

Der Bürgermeister

gez. Busch IDSJ

Andreas Busch

1.1

't.2

1.3

1.4

der ordenllichen Erträge auf
der ordenUichen Aufwendungen auf
Nachrichtlich Üöerscåuss = I 32.3oO €
der außerordentl¡chen Erträge auf
der außerordentl¡cfien Auñ¡/endungen auf

22.802.300 C

22.670.000 €

2. ¡m F¡nanzhaushalt

mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

der E¡nzahlungen âus laufender Verwaltungst¿¡tigkeit

der Auszahlungen aus Iaufender VeMaltungstâtigke¡t
Nachrichtlich ÜÖerscl¡uss = ¡127.600 €
der E¡nzahlungen für lnvest¡t¡onstät¡gkeit

der Auszahlungen für lnvest¡tionstät¡gkeit

Saldo -4.192.300 €
der Elnzahlungen für Finanz¡erungstât¡gkeit

der Auszahlungen für F¡nanzierun gstät¡gke¡t

Sa/do -3,395.500 €
festgesetzt.

s2

Kredite für lnvestitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen werden ¡n Höhe von 4.192.300 € ver-
anschlagt.

s3

Verpfl¡chtungsermäcùtjgungen werden nicùt veranschlaqt.

0€
0€

22.769.300 €
22.311.700 €.

2.1

2.2

2.3

2.4

2.5

2.4

EE6.E00 €
5.081.100 €

4.192.300 €
796.800 €
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